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Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesefzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Betefligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteiIdokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrBeteildokG in der BeteitigtentranspEiren^dokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteiien,

Bftte gut fesertich ausföHw und zusammen mit cfer Stellungnahme senden!

Zu welch erp^esetzentwurf. haben Q\ß ,äich schriftlich, geaüßjert j[T|tei jdes 'jöesetzejTtwurfs)? ::'

^m/u^K<, .}u (^ d^'^ <x/^-^ W c/L^V^.^ ^Ue.1

H9h^,]Sle^ch,9ls'y@rtreter.^nerjuns^is^ Pei^on geäußert:, rlh. iisVert?ter,eJ,ner};.::.
V^r:ein^ung.n^türiicherP@r^nenpäer^chen(z.^ ::<—
(3ßno^er^ch^oäeröffenti|che,Ahst?lt,Kör^ Stiftung de? ^
offehtHchen-Rechts)?,; :'^,::;.^'.^;;^^;.^^-\-: ;;^.:^fü^^:^;'KI,,^;:^.;;;;'.::,.'' .'.^•^;.::;.-,:>.^::^

(§ 5,/\bi3:.;:?i. Nr. 1.2 TtiÜrBeteildo^; 'f-{!nWB!s:IW.ehn nein, dann WQ.Herrnit ^ra@s2. yyenri ja, d^nn .w^lter.mit Frage 3.) ^

Name

\h^^ eu T^v-^ y'^7
,^t^cU< ^o[ V<^

,qJA^^-^ JA c/VA^Al/^tv€^^,

Organisationsform

(?/.(/,

Geschäfts- oderülenstadresse HO ^l^ki^^cU

Straße, Hausnummer (oder Postfach)
-n

-u-^iw ^U, 2s^

Postleitzahl, Ort kl^jCL/

Haben Sie sieb als natürliche Person geaußert/d/'hYajsPriyatp^
(§5'/\bs,1^r,1,2thürBefeH(?ökG). ",. 1.^:1:^. "•'•:• \ :-'.-: !.,^\ ^^^ ..;^,-:^,^^

Name Vorname

Geschäfts- oder Dienstadresse Wohnadresse

[Hinweis: Angaben zurWohnadresseshö nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, DiaWohnadresse
M'rd !n keinem Fall veröffentficht.;

itraße, Hausnummer

•ostfeltzahl, Ort



Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ÖAbs,1Nr.3ThürBetef!do«G)

[/d.U^^r ^l< ^/t^tt^ ^ ^m^l^
IA c/Uv)äu/-a'^ /^. y? Vtfljvtl^t-v--^ {A.^

^'

Haben Sie in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

f4. befürwortet,
abgelehnt,
ergänzungs- bzw. änderungsbedürftEg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftiichen Beitrages zum
Gesetzgebungs verfahren zusammen!
(§5Abs.1Nr.4Thür8etefido)<G)

to^h^c-^- ^•'1^ ^ ^^^^^ ^
(Joütiruv^ fVv-^'-f' t./o^t^,

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBetelldokG)

ja (Hinweis: weitar mit Frage 6) f i nein

Wenn Sfe die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Anlass haben Sie sich geäußert?

fn welcher Form haben Sie sloh geäußert?

per E-Mail

per Brief

Haben Sie sich als Anwaltskanztei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(§ 6 Afas. 1 Nr, 6 ThürBötelldoftG)

ja nein (weiter mit Frage 7}

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennenSie Ihren Auftraggeber l



17,
Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftttchen ßeitrages jn dßr
8etei!igtentransparenzdokumentat[onzu? :, , ; : ,.: , ;
(§SAbs,1Satz2TbürB6te!tdökG} ..:• . :, '.. •. • \ ; ,

Ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Voflständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Untersch :Ort, Dqturn

^ Ik^f' | Za , ^[p^ /o^

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


